
Q&A zum Townhall Meeting 29.5.2024

Ist der Zeitplan für die Saison festgelegt, und wie wird mit der Schwierigkeit umgegangen, im August und September 
genügend Spieler*innen zu finden?

Das erste Jahr wird ein Jahr des Probierens und vor allem der Veränderung. Der Saisonzeitraum wurde nur einen 
Monat nach vorne gelegt. Für die kommende Saison ist der Plan: Wir geben vor, dass die Liga im August beginnt. Je 
nach Anzahl der Spiele in der oder den Staffeln können auch wenige Mehrfachspieltage im September stattfinden. Je 
nach Anmeldungen Für die Feld- und Sixes-Ligen könnten Spiele verschoben werden, das ist zur Zeit noch nicht 
absehbar. Diese in der Rückrunde nachzuholen ist auch eine Möglichkeit. Den Spielplan macht jede Liga selber je nach 
Bedarf. Es ist aber nicht möglich, den Zeitraum der Hinrunde Feld zu verschieben. 

Kann der Zeitraum der Feldsaison um den 3. Oktober erweitert werden, um einen zusätzlichen Spieltag zu ermöglichen?
Die Spieltage können individuell festgelegt werden. Wenn es für euch sinnvoll ist, auch gerne an einem Feiertag. 

Wie wird der Abstand zwischen Hin- und Rückrunde sowie zwischen DM und nächster Hinrunde gehandhabt, 
insbesondere im Hinblick auf Niveauänderungen der Teams?

Angepasst an die letzten Jahre hat sich auch der Abstand zwischen dem ersten möglichen Spieltag der Saison und der 
DM nicht verändert. Niveauveränderungen sind also kein neues Problem. Zudem sind die Teilnehmenden Teams der 
DM über die letzten Jahre fast konstant geblieben (7 von 8 Teams sind dieselben über die letzten 3 Jahre, Damen wie 
Herren). 

Wie werden Spielabsagen in Zukunft sanktioniert, wenn das Spiel nicht nachgeholt werden kann?
Hier gibt es verschiedene Möglichkeiten, weshalb das so eintreten kann. Aufgrund von höherer Gewalt würde das 
Spiel nicht gewertet werden. Aufgrund von Spieltagsabsage durch ein Team wird das Spiel mit 10:0 gegen dieses 
gewertet.

Für welche Spiele gelten die hohen Strafen von 2000 € bzw. 1500 € bei Nichtantritt?
Diese Strafen sind nur für die Endrunden, nicht für reguläre Ligaspiele. Falls sich eine Mannschaft für die Relegation 
qualifiziert, dort mitspielt, aber dann den Aufstieg verweigert; oder die Teilnahme an der Relegation oder Deutschen 
Meisterschaft weniger als zwei Wochen vor dem ersten Spieltag der Endrundenveranstaltung absagt, muss sie diese 
Strafen bezahlen. 

Wie werden Spieltage behandelt, die aufgrund von Urlaubszeiten abgesagt werden müssen, und gibt es Strafen für solche 
Absagen?

Die erste Variante dafür sollte immer eine einvernehmliche Spieltagsverlegung sein. Mind. zwei Wochen vor dem 
geplanten Spiel können sich die beteiligten Teams mit den Schiedsrichtern auf einen alternativen Termin einigen. 
Dieser kann auch in der Rückrunde liegen. 

Wie viele Spiele muss eine Spielerin absolviert haben, um für eine Deutsche Meisterschaft (DM) spielberechtigt zu sein?
Wie gehabt gilt für Feld und Sixes: zwei offizielle Ligaspiele Spiele in zwei unterschiedlichen Kalenderwochen. Mind. 
eins dieser Spiele muss für die erste Mannschaft des Vereins absolviert werden, dabei ist es unerheblich in welcher 
Mannschaft die Spielerin gemeldet ist. Ausnahmen der '2 Spiele in zwei Kalenderwochen'-Regel gibt es für Box und 
Jugend.

Wie werden die Wechselregeln innerhalb der A-B-C Teams gestaltet, und gibt es Sonderregelungen für Torhüter?
Es gibt keine Sonderregelungen für Torhüter. Für Feld dürfen drei (3) Gastspielerinnen aushelfen und bei Sixes zwei 
(2), im Rahmen der Nachwuchsförderung. Dabei sollen Aushilfen die Spielfähigkeit ermöglichen und nicht zur 
Leistungsaufstockung dienen. Die Spielfähigkeit eines Teams wird bei 15 Spielerinnen im Feld und 9 Spielerinnen im 
Sixes Lacrosse festgelegt. Das bedeutet, dass nur dann Gastspielerinnen erlaubt sind, wenn die Gesamtspielerinnezahl 
im Kader mit diesen nicht 15 (respektive 9) übersteigt. 

Wird die Kadergröße im Sixes-Ligabetrieb auf 12 Personen begrenzt bleiben, und wie wird die körperliche Belastung bei 
mehreren Spielen pro Tag berücksichtigt?

Die Kadergröße pro Spiel ist durch das Regelwerk festgelegt. Eine Anpassung durch den DLaxV ist bisher nicht geplant. 

Wie wird mit Teams umgegangen, die sich für die 1. Bundesliga qualifiziert haben, aber lieber in der 2. Bundesliga spielen 
möchten?



Wir können diese Teams nicht zwingen in der 1. BL zu spielen. Eine frühestmögliche Kommunikation dieser Teams ist 
nötig, damit ein Nachrücker gefunden werden kann. Denn die 1. BL sollte immer aus je vier (insg. acht) Teams 
bestehen. 

Ist die Gründung von Spielgemeinschaften (SGs) für Sixes erlaubt, und was geschieht, wenn sich eine SG für die Play-Ins 
qualifiziert?

Auch für Sixes kann sich eine SG anmelden. Diese kann bei erfolgreicher Qualifikation an den Play-Ins teilnehmen. 
Wenn die SG den Aufstieg erspielt hätte, gibt es folgende Möglichkeiten für das Team in der 1. Liga zu spielen: 
Gründung eines neuen Vereins mit den SG Partnern; die betreffenden Spieler treten alle einem 'Dachverein' bei; die 
SG lehnt den Aufstieg ab und das nächstplatzierte Teams rückt nach. 

Welchen Sinn hat dieses Verbot des Aufstiegs für SGs?
Die Bildung von Spielgemeinschaften dient dem Zweck, einem Verein, der keine eigenständige Mannschaft stellen 
kann, die Möglichkeit zur Teilnahme am Spielbetrieb in einer Liga zu ermöglichen. Die Bildung von 
Spielgemeinschaften dient nicht dem Zweck, ein möglichst leistungsstarkes Team in den Wettbewerb zu senden. 
Deswegen ist die Teilnahme von SGs in der 1. Liga ausgeschlossen. 

Wie werden die Spielergebühren zukünftig durch den Verband erhoben, und ändern sich die Kosten für die Teilnahme an 
Feld- und Sixes-Liga?

Die Mitgliedsbeiträge werden durch die Mitgliederversammlung entschieden und können nicht einfach durch den 
Verband erhoben werden. Eine Anpassung an das neue System ist sinnvoll, allerdings erst zur Saison 2025/26. Dem 
liegen folgende Überlegungen zugrunde: Die Abschätzung der Kosten ist erst möglich, wenn sich die Teams 
angemeldet haben. Diese dann gegebene Planungssicherheit bezüglich anfallender Kosten ist wichtig für die Vereine 
als auch für den Verband.

Wann und wie sollen die neuen Liga Leitungen besetzt werden, und wann wird die neue BSO veröffentlicht?
Innerhalb einer Woche nach Anmeldeschluss sollen die Ligaleitungsposten besetzt werden, die geschieht durch eine 
Wahl der angemeldeten Teams. Dafür wurde bereits von den bestehenden Ligaleitungen und leitenden 
Schiedsrichter_innen die Verfügbarkeit und Bereitschaft zur Übernahme eines Postens abgefragt. Alle weiteren 
Posten werden durch die gemeldeten Teamvertreter oder andere Vereinsmitglieder (siehe Anmeldeformular zur Liga) 
besetzt. 

Wann soll die neue Bundesspielordnung veröffentlicht werden?

Von der Direktorin Spielbetrieb wird spätestens bis zur DM ein Vorschlag erarbeitet, der dann noch von den 
Kommissionen (Athletenk., Regionalk., Schiedsrichterk.) und dem Vorstand angenommen werden muss, damit diese 
rechtskräftig ist.  

Warum werden traditionelle Sommerturniere im neuen Ligasystem nicht mehr berücksichtigt?

Die Saisonplanung kann, wie bereits auch schon so gehandhabt, die Teilnehmer dieser Turniere berücksichtigen. 

Wie sind die Referee Camps für Feld und Sixes geplant? 

Bedarf für Feldausbildung bitte über die jeweiligen Leitenden Schiris melden, Terminfindung dann mit verfügbaren 
Ausbilder*innen. Für Sixes können Fortbildungen (für bestehende Schiris ohne Sixes Lizenz) und/oder 
Erstausbildungen nach Bedarf angeboten werden. Konkret ist das Angebot von 2 Sixes Fortbildungen vor 
Saisonbeginn Sixes geplant. Eine Erstausbildung können wir bei Bedarf anbieten. Die Erstausbildung beinhaltet zwei 
Online Live Sessions, einen Online-Test zum Regelwerk und vor Ort Praxis Teil und einen Abschlusstest. Das 
Fortbildungsangebot zur Sixes Schiedsrichter*in (mit bestehender Feld/Box Lizenz) beinhaltet einen Online-Test zum 
Regelwerk, sowie eine Online Live Session. Sixes Schiris die bereits ihre Lizenz haben können ebenfalls an einer 
Fortbildung teilnehmen um ihr Wissen aufzufrischen. Dabei kann sowohl an den Live sessions der Erstausbildung oder 
der Fortbildung teilgenommen werden. Wer vor Saisonstart Sixes Schiri Erfahrung sammeln möchte, der hat auf der 
ADH am 13.-14.7. (OiC Babsi) und/oder am Wochenende drauf, 20.-21.7. in Münster (Kontakt Hendrik Ohlmeier) 
beim dortigen Sixes Turnier die Gelegenheit dazu.


